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PRESSEINFORMATION


Erfurt, 25. März  2010

Ein Jahr Thüringer Landesradwegewart

Seit ca. einem Jahr gibt es in Thüringen einen Landesradwegewart. Diese Institution wurde auf der Grundlage des  Thüringer Radverkehrskonzeptes geschaffen, um die touristischen Radrouten in Thüringen regelmäßig auf ihre Qualität zu überprüfen. Das Thüringer Wirtschaftsministerium beauftragte damit die Landesentwicklungsgesellschaft Thüringen mbH (LEG), für die Herr Unbehaun bis Ende 2009 die meisten Radfernwege in Thüringen einer Überprüfung unterzog und die Ergebnisse der Befahrungen präsentierte. 

In einem Brief an den Wirtschaftsminister Matthias Machnig schätzte der ADFC Thüringen die Bestandsaufnahme der Radfernwege durch Herrn Unbehaun als eine sehr gute und exakte Arbeit ein, ebenso wurden die Auswertungen der Befahrungen hervorgehoben. Weiter heißt es: „Langfristiges Ziel muss es aber sein, die Radfernwege in Thüringen in die Hand einer übergeordneten Behörde zu geben und nicht bei den Gebietskörperschaften zu belassen. Denkbar wäre z.B., Radfernwege vorerst beim Thüringer Straßenbauamt mit einzubinden.“ Bis dahin aber sollte die Stellung des LRWW aufgewertet werden. 

In dem Brief wurden dazu folgende Vorschläge gemacht:

1. Eine regelmäßige Qualitätskontrolle der Thüringer Radfernwege, möglichst gemeinsam mit den Verantwortlichen der Kommunen und dem ADFC sollte aller 2 Jahre erfolgen. Denkbar wäre die Erstellung eines „Differenzprotokolls“, wo eine Mängelbeseitigung im Vergleich zur letzten Befahrung aufgezeigt ist. Ebenso möglich wäre eine Rückmeldung der Problembeseitigung durch die Gebietskörperschaften.

2. Die Ergebnisse der Befahrungen sollten im Internet veröffentlicht werden, d.h. der Zugriff der Gemeindeverwaltungen auf die Daten muss wesentlich einfacher möglich sein.

3. Anzustreben ist eine bessere Gruppierung der erfassten Daten/Mängel nach Beschilderung, Wegebeschaffenheit, StVO etc., so dass es an den entsprechenden Bearbeiter gebündelt für den Kreis weitergereicht werden kann und die Bearbeitung erleichtert wird. Auch von anderen Personen erfasste Mängel sind aufzunehmen und direkt an die verantwortlichen Bearbeiter in den Gemeinden weiterzuleiten.

4. Als Schnittstelle zu den Vertretern der zuständigen Gebietskörperschaften sollte eine Datenbank der entsprechenden Ansprechpartner in den jeweiligen Gemeinden mit Kontaktdaten erarbeitet werden.

5. Der LRWW sollte als kommunikativer Ansprechpartner für Radtouristen die eingegangenen Hinweise/Beschwerden an die Bearbeiter in den betroffenen Gemeinden weiterleiten.
Der ADFC möchte die Hinweise  nicht als Kritik an der bisher geleisteten Arbeit des Landesradwegewartes verstanden wissen, sondern dazu beitragen, dass durch die gestärkte Funktion des LRWW das Land Thüringen Bürgern, Gästen und Touristen als ein radfahrerfreundliches Bundesland erscheint und dadurch langfristig die Radfahrerzahlen gesteigert werden können.
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